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eilage zu Nr . 203 -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , SS . August L86S

-Oesterrekchifche Monarchie .
Wien , 24 . Aug . Die „ Presse "

gibt folgende geschichtliche
Ltizze über die Entstehung der MilitLrgrenze .

Die ersten Spuren des Grenz institutr Men in die Zeit der Regie -

rungAerdinand I . , dem sein Schwager und Vorgänger in Ungarn ,
Ludwig II . , die Vertheidigung ( nicht den Besitz) Dalmatiens und
Kroatien « übertrug , und ihm zu diesem Zweck die festen Plätze Zengg ,
Clissa , Kruppe , Licca , Jaicza u . a . m . einräumte . Ferdinand sorgte
für Geld , .besetzte die Plätze mir deutschen Truppen und brachte den
Türken häufige Niederlagen bei . Das eroberte Land war durch den
verheerenden Krieg ganz entvölkert und wurde zahlreiche » serbischen
Flüchtlingen und katholischen Kroaten unter der Bedingung verliehen -
den Boden , der sie nährte , gegen türkische Einfälle zu schützen. Sic
blieben von Abgaben frei , jedoch zu beständigen Kriegsdiensten ver¬
bunden . Zum Theil wurden sie aus österreichischen Hilfsgeldern be¬
soldet , zum Theil dienten sie ohne Sold . Zu diesen Einwanderern
gehörten auch die bosnischen Ueberläufer ( Uskoken genannt ) , welche
unter den nämlichen Bedingnissen , jenseits der Kulpa , im Sichelbur¬
ger Distrikt , angesiedelt wurden . Da sie jedoch durch ihre Raubsucht
gefürchtet waren und die Sicherheit gefährdeten , so mußte man sie
unter Aufsicht bringen und in die rückwärts von Zengg liegenden ,
beinahe verödeten Grenzländer schaffen , um diese durch sie zu bevöl¬
kern . Die Karlstädter , Warasdiner und Banalgrenze entstand 1580
durch die Aufnahme mehrerer Morlakenfamilien , vorzüglich aber durch
die Ansiedelung zahlreicher christlicher Flüchtlinge aus der kleinen
Walachei , welchen Ferdinand >>. im Zahr 1597 in siebzig verlasse -
von Schlössern in den wüsten Landstrichen zwischen der Kulpa und
Anna Unterkunst gab . Rudolph ll . verlieh ihnen Religions - und Ab¬
gabenfreiheit und machte ihnen die Bebauung der Grundstücke und die
Vertheidigung der Grenzen gegen die Türken zur Pflicht . Bereits 1617
ist von einem kroatischen Grenzobersten die Rede , an welchen die Ritt¬
meister , Befehlshaber und Reiter mit ihrem Gehorsam gewiesen wer¬
den . So kam die Militärgrenzc immer mehr in Aufschwung und
zählte im Jahr 1652 über 8800 Mann , 1687 siedelten sich 4000 Ser¬
ben unter denselben Privilegien an , und nach dem Karlowitzer Frie¬
den wurden die erworbenen , jedoch während der Kriege zur Wüste ge¬
wordenen Länderstrecken , das heutige Banat und die slavonische Mili¬
tärgrenze , von zahlreichen Serben , die sich aus der Türkei flüchteten ,
kolonisirt , und es entstand im Jahr 1702 , neben dem bereits erwähn¬
ten Warasdiner , Karlstädter und Banal -Grenz - Gencralate , noch das
slavonische , dessen Gebiet sich längs der Save , der Maros und der
Theiß erstreckte; diese letztere Grenze wurde von dem Hofkciegsrathe
und der k. k. Kammer ip Wien verwaltet . Schon 1793 verorbnete
Leopold I . die Reinkorporirung der Warasdiner Grenze in Civil -
Kroatien , was jedoch ebensowenig durchgefühlt wurde , wie die 1791
von Kaiser Leopold II. ausgesprochene Erhebung der Seestadt Zengg
zu einer königlichen Frcistadt . Erst in den Successionskriegen wurden
die Grenztruppen dauernd organisirt , und fällt diese Organisation in
das Jahr 1746 , wo der General Prinz Sachsen -Hildburghausen im
Karlöstädter Generalate vier Infanterie - und ein Husarcnregiment und
im Warasdiner zwei Infanterie - und ein Husarenregiment aufstellte .
Der Banus Graf Vattyany organisirte in der Baualgrenze gleichfalls
zwei Infanterie - und ein Husarenregiment , und der General Engels¬
hofen im Jahr 1750 in Slavonön drei Infanterie - und ein Husaren¬
regiment 1760 wurde die nach neunzigjährige »! Bestände wieder
aufgelöste Siebenbürger Grenze und 1765 die Banaler Grenze auf¬
gestellt , zu welch letzterer 1838 das 14 . Grenzregiment kam . Im Jahr
1769 wurde das Kommando in deutscher Sprache eingeführt , 1780
die Husaren aufgehoben ; die Regimenter erhielten 1798 ihre eigenen
Nummern von eins fortlaufend , und wurde die bisher bestandene ba¬
taillonsweise Zuziehung in Kriegsfällen aufgehoben und die Regimen¬
ter als solche verwendet .

Rumänien .
Bukarest , 18 . Aug . ( Mg . Ztg .) Fürst Karl hat in Li --

vadia das Dekret unterzeichnet , welches
'

beide Kammern auf
den 25 . Aug . alten Slyls zu einer außerordentlichen fünf¬
zehntägigen Sitzung einberuft . Dies hat in Bukarest großes
Aufsehen gemacht , und man scheint ganz vergessen zu haben ,
daß die Verfassung vorschreibt , daß jeder der Gesetzgeb . Körper ,
wenn er durch fürstliches Dekret aufgelöst worden ist und
Neuwahlen stattgefunden haben , drei Monate nach der Auf¬
lösung wieder einberufeu werden muß . Außerdem aber
schreibt die Verfassung vor , daß die Abgeordnetenkammer
zwar ohne den Senat , nicht aber umgekehrt der Senat einbe¬
rufen werden kann , ohne daß auch die Abgeordnetenkammer
gleichzeitig Sitzungen hält . Nun ist aber bekanntlich der Se¬
nat Ende Juni durch Fürstliches Dekret ausgelöst worden ,
und die Kammern mußten deßhaib spätestens bis Ende Sep¬
tember einberufen werden . Wenn die Einberufung schon
etwas früher stettstndet , so hat das wahrscheinlich seinen
Grund darin , daß Fürst Karl seine projektirte Neise nach
Oesterreich , Preußen und Frankreich den Gesetzgeb . Körpern
vorschriftsmäßig anzeigen will . Allerdings wurde bei der
Neise nach der Krim von dieser Vorschrift der Verfassung Ab¬
stand genommen . Das aber ist kein Grund , daß die Geneh¬
migung der Kammern nicht nachträglich für die Krimreise ,
rcsp . vorher für die anderen Reisen ins Ausland , eingeholt
werden sollte .

Schweiz .
Bern , 24 . Aug . (Fr . Ztg .) Der Beschluß der Zuger

Schützeugcmeinde , welcher trotz der am Zuger Sch ützen -
fest erwiesenen Ueberlcgeuheit der Engländer über die Schwei¬
zer im Schießen auf weitere Distanzen , für die künftigen eid -
gcnöksischen Schützenfeste eine einheitliche Distanz von blos
800 Fuß festsetzte , beginnt bereits seine Früchte zu tragen .
Die Feldschützen , welche die Schützenfeste als eine ernste
Kriegsübung behandelt wissen und alle frühere Spielerei bei
Seite setzen wollen, diökutiren ernstlich die Frage , ob sie An¬

gesichts jenes Zuger Beschlusses nicht aus dem schweizerischen
Schützcnvereine austrcten und ihre besonderen Feldschützen¬
feste neben den bisherigen eidgenössischen Freischießen orga -
nisiren sollen , und obwohl man , wenn immer möglich , die
Trennung vermeiden wird , so wird man sie doch kaum ab -
wenden können , wenn nicht vor dem Freischießen von 1871 in
einer außerordentlichen Versammlung dcS schweizerischen
Schützenvereins jener Beschluß zurückgenommen und eine
weitere Distanz als Norm festgesetzt wird . Frauenfeld ,
welches das Freischießen für 1871 übernehmen sollte , hat be¬
reits beschlossen, bei seiner Anmeldung nur dann zu beharren ,
wenn die Distanz von 800 Fuß lediglich als ein Minimum
angesehen werde , und übermorgen versammeln sich , unter dem
Vorsitz von Landamman Vigier von Solothurn , in Aarau
Abgeordnete sämmtlicher Feldwassen -Vereine , um über ihre
Haltung gegenüber jenem Zuger Beschluß zu beratheu . Wie
in der Bundesrevisions -Frage , so sind es merkwürdiger Weise
auch in dieser Frage unsere wälschen Eidgenossen , vorzüglich
die Waadtländer , welche , hier im Bunde mit den „ Profit¬
schützen "

, zäh am Alten festhalten und sich jeder Verbesserung
entgegenstemmen .

Frankreich .
X Straßburg , 26 . Aug . Seit jüngsten Montag sind

die Generalrät he unseres Departements dahier versam¬
melt . Aus den amtlichen Mittheilungen deö Präfekten , Hu
Baron v . Pron , erhellt , daß in allen Dienstzwcigen die an -
erkennenswerthesten Fortschritte sich kundgcben , und daß in
finanzieller Beziehung Uebcrschuß in den Einnahmen gegen
die Ausgaben herrscht . Das Institut der Departemcntal -
rathe erweist sich von Jahr zu Jahr nützlicher , und es kann
dem Lande nur zum Vortheile gereichen , wenn dessen Befug¬
nisse eine weitere Ausdehnung erlangen . — Ueber das Befin¬
den des Kaisers waren diese Woche die widersprechendsten
Nachrichten im Umlauf . Glücklicher Weise haben sich die
Börsengerüchte der Baissiers nicht bestätigt — denn der Kai¬
ser befindet sich wohl und wird sich demnächst in ' s Lager von
Chalons begeben . Auch von einer Kabinetsänderung ist viel
die Rede . Man betrachtet das gegenwärtige Ministerium
nur als ein transitorisches . Was die allgemeine politische
Situation anlangt , so spricht sich eine unzweifelhafte allge¬
meine Strömung sowohl von Seiten der Regierung , als auch
von Seite der französischen Bevölkerung zu Gunsten der E r -
haltung des Friedens aus . Das Zutrauen in den
Bestand desselben mehrt sich täglich , und dieses ist auch der
Grund , warum dieses Jahr die Zahl der Reisenden nach dem.
Auslande so außerordentlich zugenommen . Die Eisenbahnen
weisen eine bis jetzt noch nicht bekannte Bewegung nach . —
Für die nächsten Monate sind zahlreiche Auswanderungen
für die Route Kehl -Straßburg -Havre nach Amerika angemel¬
det . Dieselbe verspricht ihre frühere Bedeutung in dem
Maße wieder zu erlangen , als man auf regelmäßige Abfahr¬
ten zählen kann .

Rußland und Polen .
— Der „ Schles . Ztg .

" zufolge wurde vor einigen Tagen in
St . Petersburg ein Komitee aufgehoben , das sich ohne
Genehmigung der Behörde aus Anhängern der panslavisti -
schen Ideen gebildet und besonders damit besaßt hatte , Samm -
lnngen zur Förderung panslavistischer Zwecke zu veranstalten .
Die Statuten und andere Schriftstücke der Gesellschaft sind
konfiszirt und die Vorgefundenen Geldsummen dem Verein
zur Unterstützung Nothleidender überwiesen worden . Die
Mitglieder des Komitee ' s ließ man indeß ohne weitere Ver¬
folgung , so daß man also weniger gegen den PanslavismuS
im Prinzip , als vielmehr nur gegen die Uebertretung polizei¬
licher Vorschriften Vorgehen wollte . Die Presse hat über den
Vorgang kein Wort gebracht und es ist anzunehmen , daß ein
gegebener Wink die Veranlassung zu dem beachteten Schwei¬
gen sei.

Schweben und Norwegen .
Stockholm , 21 . Aug . Die „ Gothenburg . Handels -Ztg .

"

hat in Erfahrung gebracht , daß die Regierung ein neues
Eisenbahn - Komitee niederzusetzen beabsichtigt , welches die
vielen bei der Negierung eingehenden Vorschläge zu neuen
Eisenbahn - Anlagen zu prüfen haben würde . Als Mitglieder
dieses Komitee ' s werden genannt : der Amtmann Graf Lager -
bjelka , Frhr . Funck , Grossirer C . F . Wärn , Major Graf Taube ,
Intendant Elworth und der frühere Neichstagsmann C .
Jfvarsson .

Vermischte Nachrichten.
— Ein Landbriefträger , welcher die Strecke von Bergen

nach Celle zu begehen halte , bediente sich ' des VelscipedeS mit
Genehmigung der Behörde , und da er die Länge der von ihm zu be¬
gehenden Tour verdoppelte , so trat die Ersparung eines Landbriefträ -
gers aus diesem Wege zu Tage . Die Freunde und Gönner des Velo -
cipedes triumphirten bereits und gedachten der Regierung die allge¬
meine Einführung dieser Fortbewezungsmaschine im Postdienst vorzu¬
schlagen , um den vorjährigen Ausfall der Posteinnahmc auszugleichen .
Leider sollte der Velocipedesreitcr zur Genugthuung der Gegner dieses
Instruments nicht lange der Stützpunkt solch erhabener finanzieller
Ideen bleiben . Schon nach kurzer Zeit bemerkte der Landbriefreiter ,
daß die jetzigen Anstrengungen die früheren so bedeutend überwogen ,
daß seine Kraft derselben nicht gewachsen sei , und ließ erst seinem
Velocipcd ein drittes Rad hinzufügen , spannte aber schließlich einen
großen Hund vor demselben an , dem er es überläßt , ihn sammt seinem
Dreifuß zu ziehen . Damit sind denn die großen Hoffnungen der Ve-
locipedfreunde zu Wasser geworden .

— Stuttgart , 25 . Aug . Nach dem Vorgang anderer Städte
hat sich auch hier ein Velocipede - Klub gegründet , derben
Zweck hat , diesen Sport allgemeiner zu machen . Ein provisorisches
Komitee wurde beauftragt , Statuten zu entwerfen und einer nächsten
Versammlung vorzulegen . Eine ziemliche Zahl von Theilnehmern ist
bereits in die Liste eingetragen .

— Chemnitz , 23 . Aug . In vergangener Nacht ist auf der Kreu¬
zung der Eisenbahn mit der Zschopauer Straße bei Chemnitz ein auf
letzterer hcrangekommenes zweispänniges Geschirr überfahren und zer¬
trümmert worden , wobei nicht nur die Pferde getödtet und mehrere
der im Geschirr sitzenden Paffagiere leicht verletzt worden sind , sondern
es hat auch der den Uebergäng besetzt haltende Wärter so schwere Ver¬
letzungen erhalten , daß bald darauf sein Tod erfolgt ist . Augenzeugen
wollen versichern , daß das Geschirr in großer Schnelligkeit an die ge¬
schlossene Barriere herangesahren sei und diese durchbrochen habe .

— Der Forlbau der neuen Befestigungsanlagen an der
Elbmündung bei Stade soll , wie offiziell angezeigt wird , möglichst
beschleunigt werden , und zwar derart , daß man einer Vollendung
1870 entgegensieht . Dagegen verlautet , daß auf Grund bezüglicher Be¬
rathunzen der LandesvrrtheidigungS - Kvmmijsion das Eingehen von
Rendsburg als befestigter Platz nunmehr als beschlossene Sache
anzusehen ist. In Folge dessen sind die bereits projektirt gewesenen
weiteren Fortifikationsarbeiten eingestellt und stehen Maßnahmen zu
erwarten , welche eine baldige Schleifung der Werke im Auge haben .

— Ein paar Meilen hinter Gumbinnen liegt der Bahnhof
Trakehnen ; aber von hier aus ist es noch drei Viertelmeilen bis
zu dem gleichnamigen Gestütssitz . Mit dem ersten Schritt befindet
man sich schon im Bereich des Gestüts , das 16 - bis 17,000 Morgen
Landes , fast eine Quadratmeile , umfaßt und aus 12 Vorwerken besteht,
auf welchen die edlen Rosse nach Geschlecht und Alter , Farbe und Ge¬
brauchsschlägen vertheilt sind . Er ist ein klassisches Terrain , denn cS
war Jahrhunderte hindurch das Jagdrevier der litthauischen Groß¬
fürsten . Allmälig verlor sich jedoch das Wild , und nach der schreck¬
lichen Pest von 1709 — 11 befand sich hier nur eine große , mit kurzen
Ellern , Birken , Werftweiden , Rohr und hohem Schilfgrase bestandene
Sumpfebene . Ueber diese sprach Friedrich Wilhelm I . im Jahr 1725
sein schöpferisches „ Werde ! ' Nach einem Plan und unter Leitung de «
Ingenieur -Geographen von Suchodolez wurde zunächst ein beinahe eine
deutsche Meile langer Hauptkanal gegraben . Dann wurden Binnen¬
gräben gezogen und das Strauchwerk durch Soldaten gerodet . Nach
sechs Jahren war das große Werk geschehen, die Entwässerungs - und
Rodungsanlagen beendigt und die nölhigen Etablissements aufgeführt .
Der König vereinigte hier sämmtliche über die Provinz verstreuten
Gestütsabtheilungen , zusammen 1101 Köpfe stark , darunter 513 Mut -
terstuten ; so entstand das „ königliche Stutamt Trakehnen "

, wie es,
zuerst hieß . Der Gcsammtbestand sämmtlicher Gestütspferde auf den
zwölf Vorwerken beläuft sich auf ungefähr 1400 Häupter , darunter
14 Hauptbeschäler , 84 Landbeschäler , 300 Mutterstuten , das Uebrigeein - bis dreijährige Füllen . Alle diese Thiere werden nur zur Zucht
nicht zur Arbeit benützt ; zum Betrieb der Landwirthschaft sind außer¬dem noch über 1000 Arbeit «- und Dicnstpferde vorhanden .

— Unfern der Brennerbahn - Station Atzwang wurden
am 19 . d . M . zwei an der Strecke beschäftigte Eisenbahn - Arbeiter
durch von den steilen Wänden abstürzende Feldstücke so unglücklich ge¬troffen , daß der Eine auf der Stelle todt blieb und der Andere schwere
Verletzungen erlitt . Felsabstürze in dem engen , sich durch die hohen ,verwitterten und vielfach zerklüfteten Porphyrmassen hindurchwinden¬den Kunterswege gehören nicht zu den Seltenheiten und machen diese
Bahnstrecke zu einer der gefährlichsten für das Leben der Bahn¬arbeiter . '

Bremen , 25 . Aug . Das Postdampfschiff des Norddeutschen Lloyd
„ Leipzig , Kapitän A . Jäger , hat heute die dritte diesjährige Reife
nach Baltimore vis Southampton angetreten . Dasselbe nahm
außer der Post 275 Tons Ladung und 384 Passagiere an Bord , von
denen 36 Personen in der Kajüte reisen .

Southampton , 25 . Aug . Das Post - Dampfschiff des Nord¬
deutschen Lloyd „ Ohio "

, Kapt . C. Basse , welches am 11 . August
von Baltimore abgegangen war , ist heute 1 Uhr Morgens wohl¬
behalten unweit Cowes cingetroffen und hat um 3 '/ , Uhr die Reise
nach Bremen fortgesetzt . Dasselbe bringt außer der Post 51 Passg .
giere und volle Ladung .

«r . Mannheim , 26 . Aug . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hiesiger Gegend , 200 Zollpfund 12 fl. 20G ., 12 fl. 30 H. , ungarischer 12 fl. 40 G . , 12 fl. 50 P ., fränkischer12 fl. 45 G ., 13 fl. — bis 13 fl. 10 P . — Roggen , eff. 9 fl. 40 G ..9 fl. 54 P . , Ungar . — fl. — G ., — fl. — P . — Gerste , effektiv
hiesiger Gegend 9 fl. 30 bis 40 G . , 9 fl. 40 bis 50 P . , fränkische— st . — G . . — fl. — P . , württembergische — fl . — G . . 9 fl30 P . . Pfälzische I . 10 fl. bis 10 fl. 15 G . , 10 fl. 15 P . — Hafereffektiv 100 Zvllpsund 4 fl. 20 G . , 4 fl . 36 P . — Kernen , ffsekliv200 Zollpfund 11 fl. 45 G . . 12 fl . - P . - O -lsamen . deutscher
Kohlreps — fl. — G ., 21 fl. 30 P ., ungarischer — fl. — G — kl— P . - Bohnen - fl. - G . . - fl. - P . - Linsen - fl. -
G . , - fl. - P . - Erbsen - fl. - G . . - fl. - P . -
Wicken — fl. — G ., — fl. — P . — Kleesamen , deutscher I . — fl— G . , 27 - 28 fl . - P . , ll . - fl. - G . . - fl . - P ., Luzerner— fl . - P . - Esparsette - fl. - G . . - fl. - P . - Del :( mit Faß ) lOO Zollpfd . Lemöl , effektiv Inland , in Parthien — « .— G . , 22 fl. — P . . faßweise — fl. — G ., 22 fl. 15 P . — Rüböl ,effektiv Inland , faßweise — fl. — G . , 24 fl. 30 P ., in Parthim— fl. — G . , 24 fl. 45 P . — Mehl 100 Zollpsd . : Weizenmehl , Nr . 0— fl. — G ., 10 fl. 20 P ., Nr . 1 - fl. - G ., 9 fl. 30 P ., Nr .2 — fl. — G. , 8 fl. 45 P „ Nr. 3 — fl. — G.. 7 fl. 30 P ., Nr. 4— fl. — G . , 6 fl , 30 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger . —
Roggcnmehl , Nr . 0 —1 , Stettiner — fl. — G . , — fl. — P . —
Branntwein , eff. ( 50 °/ » n . Tr .) transit (150 Likes ) — fl. — G . ,21 fl. — P . — Sprit , 90 «/» , transit - fl. - G ., — fl. — P . —
Petroleum , in Parthieü verzollt , nach Qualität 14 fl. — G . , — fl. — P ,

Weizen , Roggen und Gerste unverändert . Hafer ruhig . Leinöl
Rüböl und Petroleum behouptet .

' *

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein »
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So eben erschien im Berlage de- Lnte^ eichneLen
und ist durch jede Buchhandlung zu beziehen :

Die Gotthardbahn
und

ihr Verhältmß zu Dadeu .
24 kr.

G . Brann 'sche Hofbuchhanklung
_ in Karlsruhe ._

Niil! kiDlllckM .
Xlll . Liste der hier anwesenden und seit dem
19. August neu angekommenen Kurgäste und

anderen Fremden.
Frl . Heyl von WormS . Hr . L. Dreher , Ksm. von

Frriburg i. B . Fr . A. Montandon mit Sohn von
Crefeld. Fr . Leser mit Sohn von Frankfurt a . M .
Frl . Clara Darmstätter von Mannheim . Hr . Ll . Stsrck,
Kfm . von Wien. Hr . Wilh . Goldschmidt von Ham¬
burg . Hr . I . Freund , Propr . von Saar Union . Mad .
Jacques Zellweger- Wäffler von Havre, 3 Pers . Fr .
T . Cohen nebst Tochter von Hamburg . Hr . W. Stein¬
metz von Paris . Hr . H. A. Homburg von Bremer¬
haven. Hr. Reinhard, Obereinnehmer mit Frau und
Töchterchen von Pforzheim . Fr . Geh. Obcr- Finanz -
räthin Wilcken « mit Tochter von Berlin . Frl . v.
Könen von da . Hr . Ub . HeygiS , Ksm . von Stutt¬
gart . Fr . Ministerialrat !» Bingncr und Sohn von
Karlsruhe , 3 Pers . Hr. W. Ander- Egg von Wattwyl .
Melle. L. Krafft von Mülhausen . Hr . Georges Ries¬
ter mit Tochter und Mad . Westercamp von Cernay .
Herr PH. Diffene mit Gemahlin von Mannheim . ' Hr.
PH, Rieg und Sohn von Paris . Frl . Bader mit Be¬
dienung von Lahr. Hr. C. Schwartz von Mülhausen .
Hr . Wolfgang Müller und Tochter von Köln . Mad .
S . I . Darmstätter mit Sohn und Bed . von Mann¬
heim. Mr . und Mme. Aug . Dollfus von Mülhausen ,
7 Pers . Hr. Eug . Spach . Kfm . von Saar - Union . Fr .
Theresia Hoch von Glottertbett. Hr . Allan mit Fam .
von Schottland , 3 Pers . Hr . vr . E . Levinger von
Mainz . Mm «, u . Melle. Anthon von Benfeld. Frl .
Emma Stallmann und Frl . Emma Esch von Duis¬
burg. Hr . Jung , Obergüterverwalter von Leipzig .
Hr . Knosp mit Fam . von Stuttgart . Hr . Geh. Sani -
tütsrath vr . Nagel , Arzt von Berlin . Hr . vr . Nagel
von Leipzig . Hr . Jöntzen von Bremen . Mme . Knight-
Bruce mit Familie aus England . Fr . Rieger von
Pforzheim . Hr . F . Hoffmeister , Fabrikant von Co¬
burg. Fr . Barbara Schwchr von Hcuweiler. Hr.
Robert v. Glehn uebst Fam . aus England . Hr . Bern¬
hard Schnapper von Frankfurt a. M . Hr . M . Kahler ,
Professor von Halle a. S . Hr . Pros . Deimling von
Mannheim . Hr . C. Hoffmann , Kfm . von Lahr . Fr .
Heilmann und Frl . Schramm von Crefeld. Fr . v.
Schütz nebst Frl . Tochter und GesellschafterinMelle.
Klingler von Dresden , 4 Pers . Hr . Evckink v . Stutt¬
gart . Frl . E u . Frl . I . Berger von Bühl . Hr. L.
Grabert , Studiosus von Mannheini . Hr . C. Knasp,
Studiosus von Ludwigshasen. Hr . A . M . Schrank,
P .olytechniker von Schwetzingen. Hr, Jakob Staudt ,Student von Mannheim . Hr . K . L. Maier , Ingenieur
von Dunningen . Hr . G . Bclter , Geometer von Hayin -
gen . Hr . Hch . Schmitz mit Tochter, Kfm. von Loppa» .
Hr . A Gcrson von Mannheim . Fr . Anna Berduschek
von Berlin . Hr . Itr . Herz , Professor der Medizin in
Amsterdam . Hr . R . Reichel von Leipzig . Mr . H.
DauSmann und Tochter von St . Louis ( Amerika) .
Miß Coobe aus England . Fr . vr . E . Heise und En¬
kelin von Hamburg , Hr . Hvfmann mit Fr . u . Sohn
von Schmicheim . Hr . Vr . Oppendorff, O .-Sl .-An -
walt von Berlin . Hr . A. Giltinger von Grie- bach.
Hr . Cb. Valentin , Negierungsrath vcn Graubündten .
Revd. vr . H . Poper and danghter von Frankfurt a , M .
Mme . u. Melle. Kaltenbach von Freiburg . Fr . Wil¬
lems mit Tochter von Trier . Frl . Ant . Hartmrnn
von da. Hr. Zellweger , Neg . von Havre . Hr . W.
Bujowsni von Geislingen . Hr . S . I . Darmstadlcr
von Mannheim . Hr . v. SechelleS von Bruchsal . The
Mist Jordyer aus England . Hr . vr . Lederle mit
Frau , Konsul von Ludwigshafen . Hr . Baron Stein -
berg von Frankfurt a , M . Hr . I . C. Schwartz von
Heidelberg. Hr . A. Weltzien von Karlsruhe . Hr.
ÖberamtSaktuar Baum von Herderherm. Hr . Forst¬
kandidat Hann von Göttingen . Hr . Forstkandidat
A . Wild von da. Mr . Saudemont , Mlle. De bois
von Straßburg . Mr . Weillgoetz , tzireeteur tzu xar
von Stratzburg . Hr . Karl Kist, Mehlhändler von
Bühl . Hr . Karl Hempel mit Frau Konfistvrialrath
von Hannover . Hr . Herrn. Hempel von Homburg .
Hr . E . Bour mit Fam ., grelkiei - en edek vou Nancy,5 Pers . Hr . G. Müller , stutz , zur . von Heidelberg.
Hr . O - Salfeld , Ingenieur von Hannover . Fr . Riser,
Baurath Wittwe von Worms . Hr . Daniels mit Fr .,vr . metz . von Bonn . Hr. Ernst Schettky, vr . pllil .von London. Frl . M , Bader von Lahr. Fr . Müller
von Ludwigshasen. Fr . M . Hauth , Fr . B. Pfälzer ,
Fr . C- Heygis von Stuttgart . Hr . P . Mittler von
Fceiburg . Hr . vr . v . Breuls von Bremen . Frl . Hopp
von Freiburg . Hr . W . Eszer , Amtmann von Bruchsal.
Fr . Jul . Seligmann mit Familie von Karlsruhe , 5
Pers. Hr . Jul . Wegeler mit Frau von Koblenz. Hr.
Sl. Schütz, csntz. ev ikeol . von Tübingen . Hr. Karl
F . Bengert mit Schwester , Privatmann von Berlin .
Hr . Adolph von Schelborn , Rechtsprakt. von Mem¬
mingen.

« ippilhsa » , den 25 . August 1869. -
Fritz Göringer , Badeigentbümer.

« amrrkuug . Die Badeanstalt bleibt bis 1 . Oktober
offen . _ _ (82333 )

D .24I . Pforzheim .

^^ WWohnhaus -VeDkauf .
, . . Inmitten derStadtGerusback ist ein

zweistöckiges Wohnhaus mit 2 Familienwoh -
uui,gen von je 3 Zimmern . Küche , Speicher ,
gewölbtem Keller , Waschküche , Schweinstäl¬
len , Holzremise » sowie eiae große Scheuer mit
Stallungen ; ferner ein Garten durch den Unter¬
zeichneten unter äußerst günstigen Bedingungen dem
Verkauf ausgcsetzt .

In Berücksichtigungdes Umstandes , daß die Stadt
Gernsbach in einem reizenden Thale an der Murg
liegt und durch die Eisenbahii- Verbindnug sich von
nun an einer größeren Frequenz und dabei aber auch
einer größeren Ausdehnung der Stadt zu erfreuen hat,wäre das KaufSobjckt für einen Metzger , Bäcker und
überhaupt zum Betriebe eines offenen Geschäftes eine
willkommeneErscheinung und lade ich daher zu zahl¬
reicher Kaufsbethciligung ein und bin gerne bereit,
auf frankirte Anfrage jede gewünschte Auskunft zu er-
theilen.

Joseph Grießel , Commissionär
in Pforzheim .

Zarlmbau-Verem
für das

Großherzogthmn Baden.
Unter Hinweisung auf da« unterm 13 . Mai d . I . festgestellte Programai der in Verbindung mit der

Central -Ausstellung des landwirthschaftlichen Vereins anläßlich des 50jährigeu Bestehens desselben vom
22 . his 26 . September 1869 dahier abzuhaltendsn Ausstellung desGartenbauvereins werden diebetr .
Herren Aussteller der Produkte des Gartenbaues , des Obst-, Wein - und Gemüsebaues , der Kunst- und Hau -
delsgärtnerci ; forme di« Herren Fabrikanten von Gartengeräthschaften , Werkzeugen, Ornamenten , Garien -
möbel rc . auf den 8 2 des Ausstellungspro - ramms hiermit aufmerksam gemacht , wornach sämmtliche Aus¬
stellungsgegenstände mindestens 14 Tage vor Eröffnung de: Ausstellung mit genauer Angabe der Sortenzahl ,
sowie des erforderlichen ungefähren Flächenraumc» bei dem Vorsitzenden der Ausstellungs -Commission, Herrn
Kunst- und Handelsgärtner

Albert Maenmng in Karlsruhe ,
schriftlich anzumelden find .

Bon der Art und Weise des Versandt«, sowie der Bestimmung über die Tarermäßigung von Seilen Großh .
Bahuverwaltung « olle von dem Programme Einsicht genommen werde,r.

Karlsruhe , dm 20. August 1869.
Die Ausfl ellungs -Commisfkon.

» oiixslsar Varali » .
Vereinigung deutscher Maschinenfabriken , Kesselschmieden und Eisen¬
gießereien zu gemeinschaftlichem Verkauf ihrer Fabrikate durch das Ver-

eins-Büreau ILarLstras «« 18 » » vrLLn .
krintmpion äs « Vereins .

Kein Mitglied darf direkt billiger verkaufen wie durch den Verein.
Der Verkauf erfolgt für Rechnung der Mitglieder .
Ades Mitglied arbeitet nur für gewisse Spezialitäten , und kann deßhalb Güte und Billigkeit verbinden.
Spezielle Prospekte gratis und franco . Briefe sind zu richten an

Herrn D . AI .
700 . Direktor des Deutschen Maschincn-BereinS. Xsrlstrssse >8 , Lerlin .

LlieblLs M,l8etl - Kxtmet L1I8 HM - Hwerlka
«Ivr L.lvlilx ' 8 LLvtsvIe - LxtrsvT Ooiups ^ nlv , L -vuLoo .

Krosse Lrsparniss kür Lau8dLltuo § eii .
Lugvnbtikklicbe tterstellunx von kräftiger kleiscbbrübe ru '/s tzes Lreises tzerjenigeuaus frisoliem klsisvb .

kereitung untz Verbesserung von Luppen, Laufen, Oemüsen eie .
Ltärkung kür Lckrvactie untz kranke .

» Iif ckvr ^ « irtsvr L !is>8t « 11ii »»tz L8 « r »>ntzl » rrvrv
Iai »x L8 « 8 .

Xu? Lebt , wen » jetzer lupf , mit vntersekrifc üer 8erren
kkrrrvi » »U. v „ i , Llvdlx untz Vr Rl . v « i» 1' etteiiNulklr verseilen ,

kitr x » » « Uvrel ^elrlirirrl .
l engl . Lttz. - 'kupk enxl . i' kl. - lopk V. engl , kftz .- fopf Vs e»8l - Lktz .-Iops

s ü . 5. 33 kr . « ü . 2. 54 kr . ä ü. 1 . 36 kr . ä 54 kr .
Li » I « «Reis ui »«I

B 51 W « r «tÄv >it8vI »vr

Ävel MI ElwiiIIiehk pvdttzümpldeliiiliitkri
Ijiliiie» VenFllkk Wä Vstltiluvl «.

Mittwoch 1. Sept . nach Newyork vis Havre
S »nnabend 4 . Sept . „ Newyork „ Southampton
Mittwoch 8. Sept . „ Baltimore „ Southampton
Sonnabend II . Sept . » Newyork . Southampton
Mittwoch 15. Sept . . Newyork „ Havre
Somiabend 18 . Sepl . „ Newyork „ Southampton
Mittwoch 22 . Sept . „ Baltimore , Southampton
Sonnabend 25 . Sept / „ Newyork „ Southampton

und ferner jede» Mittwoch uud SonnaienS .
Passage -Preise nach Newyork : Erste Kajüte LSL Thaler , zrveite Kajüte LVO Thaler , Zwischendeck

Sü » Thaler Preuß. Courant.
Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte I LS Thaler, Zwischendeck SS Thaler Pr . Crt.
Fracht Pfd. St . 2 mit 15 "V Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße. Ordinäre Güter nach Uebereiukunst .
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13 . Oktober
27 . Oktober

anlsukentz .
15. September i 0 . Kaunooer
29. September > v . Kermanu

und ferner jeden zweiten Mittwoch .
Passage -Preise : Cajüte LS « Thaltr, Zwischendeck SS Thaler Preuß. Courant.
Fracht ? Pfd . St . 2, 10 « mit 15°/« Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße.
Nähere Auskimfi ertheilm sämmtliche Paffagicr - Erpedienten in Breme » und deren inländische Agenten,

sowie Die Direktion Ü68 NoiMeMsebeii Dlo/ä .
_ VrSdgMLllL , Direktor . S. kstor » , zweiter Direktor.

Näheres bei dem HauptagenterrHrn . M ich. Lstrsching in Mannheim ,
und dessen bekannten HH . Bezirksagenten,_ B .262.
B .273.

Ueberfahrtsverträgefür diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M . Biele¬
feld , Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , N . Hirsch
in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal ,
Jakob Buttenwiefer in Odenheim , Jos . Gaum in Breiten, Fleischer
und Ulmann in Eppingen, Aug . Süß in Graben ._

Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten : Guublach 6k
Bärenklau in Mannheim ; I . Bodenweber , Karlsruhe ; A. Grieb ,
Durlach ; Frz . Ed . Pfeiffer . Ettlingen ._ BL84.

Ueberfahrtsverträgeschließen ab : ZLubberger Sk Oelenheinz in Karls¬
ruhe . B .295.

t eAech

Schweizerische Alpenkräuter - Essenz.
Bereitet von V « . Kirokbvsfer , Spezialarzt in Kappel .

A .z .684. Die „ Schweizerische Alpenlrniiler -Essenz " ist ein vortrefflichesMittel bei Verdauungs¬
störungen , als : Blähungen , Appetitlosigkeit, Völle, Druck in der Magcngegend , Stuhlverstopfungen , wenn
solche auf Digestionsstrwunge» bcruheu .

Durch Verbesserung des Lerdauungsgejchäfts und Normalisirung de« Appetits wirkt die Alpen-
kräuter- Essenz ganz vorzüglich in dcw Fällen , wo sich Regelwidrigkeiten in der Btulkonstruktioi, zeigen , als :
bei Schwächezuständenüberhaupt , Blutleere , Bleichsucht, Störungen in der Menstruation , weißer Fluß » . dgl. m .

Preis eines Flacons 2V, FrS . — 1 fl. 10 kr . gegen Postvorschuß oder vorherige Franko - Einsendung
des Betrags .

Nur allein echt zu beziehen durch das General -Depot für ganz Europa bei
Th . Brirgier in Hsarlsrnhe , Kronenstraße Nr . 19.

Niederlagen werden vom General -Depot errichtet .
In Bühl bei Karl B » nder ,

. Kehl a. Nh. bei G . Schmidt Wittwc,

. Offenburg bei Nnd . Laubner ,
„ Pforzheim bei W . Salzer ,
. Rastatt bei A . Bir ustie !,
. Freiburg i . B . bei Julius Notzinger ,
. Säckingen bei Ed . zJndfekofer zum bad . Hof,
„ Waldshut bei Fr . sg ' ruslcr ,
. Donaneschingen bei Leo Kunz u Cie .,

Versandt gegen vorh erige Franko -Einsendung oder Nachnahme.

in Schopfhrim bei I . Reinacher ,
„ Furtwaugen bei Lam » u . Cie . ,
„ Ebcrbach bei G . A - Alt .
. Heidelberg bei Justus Seufert ,
„ Seckenheim bei I . Tranfier , junior,WicSloch bei Gg . Lamad ^ , Kaufmann,
, Weinheim bei E . F . Obermeyer ,
. Ludwigshasen a . Rii . bei Wm . Ruelius .

Mannheim bei Frz . A Bauer Wwe.

Z .z.867 Allen Eltern Wk Beachtung !
Für junge zahnende Kinder

gewinnen die von den
Apothekern und Hoflieferanten

Oedi -üäer Oelii ' iA -
verfertigten elektromotorische«

ZithihitlsLäitdrr Lk
Wetzlar , den 23. September 1868.

Ich ersuche L >e , mir für beiliegenden Betrag — 3
Stück Ihrer rühmlichsi bekannten und auch in meiner
Familie sich bewahrten elektromotorischenAahnbalS-
bäuber qütigst umgehend übermitteln zu wolkn rc.

Hauptmaun Graf Stistfrird .
Preis st Carte » 45 kr .

Nur allein ächt zu beziehen durch das
Generaldepot bei Th . Brugier in Knr ^ »
ruhe , Kronenstraße Nr . 19 , und in den
Niederlagen :

in Bühl bei Carl Bender,
V Kehl a. Rh . bei C. Schmidt Wwe.,
„ Offeuburg bei Nud. Laubner ,
„ Pforzheim bei W . Salzer ,
„ Rastatt bei A. Girnstill,
, Frriburg i . B bei Julius Notzinger ,
„ Säikingeu bei Ed . Jndlekofer z. bad . Hos ,
, Waldshut bei Fr . Hensler,
„ Douaueschingen bei Leo Kunz u . Eie ,
„ Schopfheim bei I . Reinacher ,
. Fortwauge» bei Lamy u . Cie .,
. « berdoch bei G . A . Alt,
„ Heidelberg bei Justus Seufert,
, Seckenheim bei I . Tranfier , junior,
, WirSloch bei Gg . Lamade, Kaufmann .
, Weiaheim bei C. F. Obermeyer ,
„ . Mannheim bei Frz . A . Bauer Wwe.

Versandt gegen vorherige Franko - Einsendung oder
Nachnahme. — Ist Städten , wo noch keine Nieder¬
lagen find , werden solche vom Generaldepot au» er¬
richtet. _ _ _"

Wichtige Nachricht .
Laä Lud.

Stat «. Ottersweier . — Omnibus .
Der Unterzeichnete frühere Besitzer beehrt sich die An¬

zeige zu machen , daß er seit dem 82. Juli die Hab
einstweilen pachtweise wieder angetretm , u«d
er sich angelegen sein lassen wird , den früheren Ruf
wieder zu erwerben zu suchen.

Freundliche Wiederaufnahme von Passanten und
Equipaaen .

Isdl « tz'dötk L Uhr.
Ergebenster

B .785. Häusling .

Karlsruher Wasser
, vonF. Wotff Sr Lohn,

Hoflieferanten in Karlsruhe .
Dasselbe besteht aus den feinsten, belebendenund

stärkenden Theilen der Pflanzenwelt und ist in einem
so glücklichen Verhaltniß verbunden, daß es nicht
nur als angenehmstes Nicchwaffer , sondern auch als
vortreffliches Unterstützungsmittel bei Kopfweh,
Zahnschmerz u . s . w . allen ähnlichen Produkten mit
Recht vvrgezogen wird .

Preis der ganzen Flasche 30 kr. , Sistche » da»
6 Flaschen 2 fl. » 0 kr.

Versandt gegen Pvstnachnahme.
^ Verpackung frei . ._ Z . t .886 . ^

Sommer , Zahnarzt ,
23 , Alter - Fischmarkt . Straßbarg .

Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschuk
oder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines
Zabn - Cementes , der den natürlichen Zähnen täu -
Aend ähnlich ist. -- Mittel gegen Zahnschmerz, ohne
Ausziehen._ _ Z.t .304.

LpLIsMsoLs LiÄmpte W )
deilt tzer Lpeeistsrrl Mr Epilepsie vr . 0 . LilUred
iu kerlm , jetrt fllittslstrLSLS Ko. 8. — 4us -
rvLrtixe briellied . Lcllon über lluotzert xe
keilt . _ _ 943 .

Stellegesuch.
D .188. Ein verheiratheter Zicglermeister , welcher

auch mit dem Brennen in Cylinderöfen umzugehen
versteht , sucht auf Martini d . I . eine Stelle als Werk¬
führer.

Zu erfragen bei der Expedition dieses Blattes .

UWk- Stellegefuch.
Ein bestens empfohlener junger Kellner, 3 Sprachen

sprechend , wünscht zum 15 . Sept . eine passende Stelle .
Gefällige Offerten bittet man franco posle restante
lViltzdatz k li Nr . 25 zu adressiren._ D .127.

Häusverkauf in Heidelberg .
DL2 . Da « Wohnhaus weül.

Lnplstraße Nr . 76 , enthaltend einen
_ ckladen , 24 Zimmer , 1 großen Saal ,

8 bewohnbare ManMden , 2 Kammern , 3 Küchen ,
große Speichcrraume und 2 große gewölbte Keller,
nebst einem dreistöckigen Hinterhause und verschiedenen
Oekonomiegebäudcn, großen Hofe und Garten wird im
Ganzen , ober eventuell getheill unter annehmbaren
Bedingungen abgegeben .

Näheres bei Th . Gaetscheuberger in Heidelberg .
D .198. Schwetzingen .

Versteigerungs -
Ankündigung .

Am Montag den 13 . September d. I .,
Vorm . 11 Uhr , wird aus dem Nathhaus in Schwe¬
tzingen die Wintcrschasweidepro 1869/70 , welche mit
500 bis 600 Stück Schafen betrieben werden kann,
öffentlich versteigert; wozu man die Steigcrungslieb -
baber einladet.

Schwetzingen, den 21 . August 1869.
Bürgermeisteramt .
H . Wittmann .

Pitsch .



Bürgerlich« Rechtspflege .
Oeffrutlichr Luffordenmftm .

E .S36. Nr . 92b6. D u rl » L . Mummwirch Mm :
Märklin Wittwe von hier hat heule vorgetragm ,
d! § bei dem am 28. Juni d. I . dahier abgchalleucn
Lldhmarkte eine schwarze Kuh in ihrem Stalle zurück¬
geblieben sei und ungeacht« erhabener Erkundigungen
der Eigenthümer derselben nicht habe ermittelt werde «
können. Bis jetzt habe sie diese Kuh in ihrem Stalle
gefüttert und gepflegt , was sie aber nicht länger mehr
übernehmen körnre, weildieFütterungskosien den Werth
der Kuh übersteigen würden. Klägerin bittet daher
um Erlassung eiuer öffentlichen Aufforderung mit Bei¬
fügen , daß sie nach fruchtlosem Ablaus der Frist zur
öffentliche « Versteigerung der Kuh , als einer herren-
loflft ermächtigt tverdi.

US ergeht demnach die Aufforderung au deu Eigen-
thümer dieser Kuh.

binnen 14 Tagen
seine Eigenthumsansprüche aus dieselbe dahier geltend
zu machen, widrigenfalls Klägerin zur öffentlichen Ver¬
steigerung der Kuh ermächtigt werden solle .

Durlrch , den 24. August 1889.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p p.
Knaus .

C.524. Nr . 3705 . Pfullcudorf . Die Rosen-
kranzbrüdcrsckaftdahier besitzt seit unfürdenkiicher Zeit
auf hiesiger Gemarkung 10 1 Ruthe Garten , beider¬
seits Marsin Schädle ; 1 Morgen 392 Ruthen Acker,
Gewann Stampfweg , neben der St . Katharinen -
Pfründe und Xaver Rehmann ; 274 Ruthen und
268 Ruthen Acker , Gewann vordere Mühe , neben
Albert Haggenmüller und Aistou Weland .

Wege » nu>rßg»L«devErwerbSurkmche »erwtizqpt der
Gemeinderath dahier den Eintrag dieser Grundstücke .
Es werden nun alle Diejenigen , welche an den oben -
bezeichmten Liegenschaften dingliche Rechte , oder lehen -
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben ,
oder zu haben glauben, ausgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst solche der gegenwär¬
tigen Besitzerin gegenüber für erloschen erklärt würden.

Pfullendorf , den 15. August 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schlchner .
E .512 . Nr . 9612 . Breisach . Nachdem auf unsere

Aufforderung vom 15. Juni l. I . in Nr . 145 dieses
Blattes Ansprüche der dort genannten Art an das er¬
wähnte Grundstück nicht gemacht worden sind , werden
solche den dermaligen Besitzerinnen, nämlich der Jo¬
sefa und Genofeva Kienzl er von KiechlinSbergen
gegenüber als erloschen erklärt.

Breisach, den 23 . August 1889.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mor «.
C. 510 . Nr . 9403. St . Blasien . Nachdem

auf die diesseitige Aufforderung vom 9. Juni d . I . ,
Nr . 6650, keinerlei Ansprüche auf di« dort bezeichnet«!
Liegenschaften gemacht nuirbm , werden solche dem Fri¬
dolin Zimmermann von Hinter -Tvdtmovs gegen¬
über für erloschen erklärt.

St . Blasien, den 2V . August 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

S p e r i .

Sauten .
C.452 . A .G .Nr. 10,039. Emmendingen . Gegen

Buchbinder Gustav Dürr von Emmendingcn haben
wir Gaul erkannt und Tagsahrt zum Richtigstellungs-
»nd Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 14 . September d. I . ,
Vormittags 8 llhr ,

angeordncl.
Es werde » daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen, aufgefordert, solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzuuulhm , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und klnkcrpMdSrechsi: zu bezeichnen , mit .
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde« oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt werden der Masfepfleger und
Gläubigerausschuß gewählt und wird ein Borg - und
Nachlaßvertrag versucht werden. Die Richterscl̂ incn-
den werden in Bezug auf Abschließungeines Borgver¬
trags und die Wahl des Massepflegersund Gläubtger -
ausschusses als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen .

Emmendingen, den 17. August 1889.' Großh. bad. Amtsgericht,
v. R o t t c ck.

C.516. Nr . 6948. Bühl . Gegen die Verlassen-
jchaft der Augustin Rutschmann Wittwe , Barbara ,
geb . Weiß , von Bühl , ist Gant erkannt und Tagfahrt
zum Richtigstellung«- und VorzugSv-rfahren aus

Mittwoch den 15 . September d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , und werden alle Gläubiger aufgefordert,
ihre Ansprüche in dieser Tagsahrt bei Benneidung des
Ausschlusses von der Gant anznmelden.

Bühl , den 25. August 1869.
Großh bad. Amtsgericht.

M u ß l e r .
E.511. Nr . 5358 . Ettlingen . Gegen das

Vermögen de« Handelsmanns Simon Meier III .
von Malsch haben wir Gant erkannt, und es wird
nunmehr zum Richtigstellung«- und Vorzugsversahren
Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 27 . September d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für eurem Grunde Ansprüche an die Gammas,e ma¬
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , hei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - und UnterpfandSrechtc zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweiturkundm vorzulegeuoder dm
Beweis durch andere Beweismittel anzntreten.

In derselben Tagsahrt wird ein Mqsepsteger und
ein Gläubiger »»«schuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßverglftch versucht werden , und cs werden in
Bezug auf Borgvcrgleiche und Ernennung der Waffe-
PslegerS und Gläubigcrausschnsses die Nichtcrscheium-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welch« nach den Gesetzen der Partei srlbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren

Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesmdet
würden.

Ettlingen , den 24 . August 1869.
Großh . ha». Amtsgericht.

Richar d.
C.540 . A .G .Nr . 19,992 . Pforzheim . Gegen

Bijoutier Friedrich Bohnenberger von Büchen¬
bronn , z . Zt . in Dillstein, haben wir Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellung«- und Borzugsvcrfah- !
rm auf

Montag den 13 . September d. I . ,
Vorm . 11 Uhr ,

angeordnct. Allo Diejenigen , welche aus was immer
für einemGrund Ansprüchean die Massemachen wollen, !
werden aufgefordert, solch« in der Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses, persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden, ihre etwaigen Vorzugs- und Unterpfandsrechte
genau zu bezeichnen und zugleich die Bewcisurkunden
vorzulegen, oder de» Beweis mit andern Beweismitteln
anzulreten . In der Tagfahrt soll auch ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg-
und Nachlaßvergleichversucht werden. In Bezug aus
Borgvergleich und jene Ernennungen wird der Nicht¬
erscheinende als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen. Den Ausländern wird ausgegeben ,
bis dahin einen dahier wohnenden Gewalthaber für
den Empfang aller Einhändigungen , welche der Partei
selbst geschehen sollen , zu bestellen , widrigens alle wei¬
teren Verfügungen mit Wirkung der Eröffnung an der
Gerichtstasel angeschlagen , bezw. den bekannten Gläu¬
bigern durch die Post zugesmdet würden .

Pforzheim , den 26. August 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

B o e ck h.
Ascani .

C .458 . Nr . 24,484 . Heidelberg . Gegen Kauf¬
mann Karl Kloster hier haben wir Gant erkannt,
den Tag des Ausbruchs des Zahlungsunvermögens
auf den 19. Mai d. I . festgestellt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung« - und Vorzugsversahren auf

Donnerstag den 30 . September d . I . ,
Morgens 8 Nhr ,

anberauvu .
Alke, welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen , werden aufgefordert,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs- oder Unlerpfands -
rechte zu bezeichnen , die derAnmeldcnde geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg- oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinendcn in Bezug
auf Borgvergleiche Mid jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenenbeilretend angesehen werden.

Wegen eines NachlahvergleichS wird aus die Bestim¬
mungen der HandelsrcchtSsätzc220 ff . hingewiesen .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,

'
wie

wenn sie der Partei eröffnet wären, nur an dem Si -
tzungöortc des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
den im Ausland wohnenden Gläubigem , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden.

Heidelberg, den 19. August 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

I - B u ß.
C.507. Nr . 19,063 . Mannheim . Gegen Bä¬

cker Andreas Enz dahier haben wir Gant erkannt,
und es wird nunmehr zum Nichtigstcllnngs- und
Vorzugsverfahren Tagsahrt «nberaumt auf

Freitag den 17 . September d. I . ,
Vorkniltags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich «der durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkundcn vorzulegenoder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselbenTagsahrt wird ein Masfepfleger und ein
Gläubigerausschuß emannt und ein Borg - oder Nach -
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet waren , nur an dem Sitzungsorte
des Gerichts aiigefHlagen. bsziKungsweift denjenigenim
Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist, durch die Post zugcsendet würden.

Mannheim , den 20. August 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ullrich .
CH22 . Nr . 9284 . Sinsheim . Ueber das Ver¬

mögen de« Joh . Jakob Holzwarth , Landwirth von
Weiler, haben wir Gant erkannt, und wird Tagfahrt
zum Richtigstellung- - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 16 . September d . I . .
. früh 9 Nhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlussesvon der Masse, schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Verzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen dem Vorzugsrechteder Forderung
anzu treten.

Auch wird an dieser» Tage ein Borg- oder Rachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläu -
bigeransschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich de« Borgverglelchs die
Nichterscheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Sinsheim , . d-euL4 . AuLnfl j-W .
<8»ohh> bad . Ä» »sgeeicht.

v , Braun .
E.541. Nr . 5343. Wertheim . Gegen den

Bürger und Kaufmann Philipp Schärt lein von
hier , Besitzer der Firma C. I . Schärt ! ein dahier,
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig-
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 16 . September d. I . ,
Vormittag » 9 Uhr .

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen, werden aufgefordert,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung de» Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden

! und zugleich die etwaigm Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will, auch gleichzeitig die Beweisurkundcn vor¬
zulegen oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutreten.

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht, und es sollen die Nichter-
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei tre¬
tend angesehen werden.

Zugleich wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegxben , spätestens
in dieser Tagfahrt einen am Orte des Gerichts woh¬
nenden Gewalthaber für den Empfang aller Einhän¬
digungen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ,
oder in deren wirklichem Wohnsitz en geschehen haben,
in öffentlicherUrkunde , wenn die Ernennung nicht zu
Protokoll geschieht, anher namhaft zu machen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse
mit derselben Wirkung , wie wenn sie dem Gläubiger
eröffnet oder eingehändigt worden wären , nur an dem
Sitzungsorke des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zuge¬
sendet würden.

Wertheim, den 27. August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Kraft .
C.525 . A.Nr . 9635 . St . Blasien . Gegenden

Nachlaß des Schneiders und Krämer « Josef Kaiser
von Wilfingen haben wq Gant erkannt und Tagsahrt
zum Echuldenrichtigstellungs- und Vorzugsversahren
auf

Dienstag den 14 . September 1869 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Es werden nun alle Jene , welche aus wa « immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetztenTag¬
fahrt , bei Vermeidmig des Ausschlussesvon der Gant¬
masse , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , uqd zugleich die
etwaigen Vorzugs- oder UnierpsandSrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldendcgeltend machenwill , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Bcweismkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Die Gläubiger werden zugleich davon in Kenntnitz
gesetzt , daß in der Tagfahrt ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und Borg - und Nachlaß-
Vergleiche versucht werden sollen , mir dem Betsatze , daß
das Gantgericht in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Mafsepflegers und GläubigerauSschufses
die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beilretend anschcn wird . ,

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigens alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichenWirkung , wie
wen » sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagenwürden .

St . Blasien , den 18. August 1869.
Großh . bad. Amtsgericht .

Speri .
C.514. Nr . 8539 . V i l l i n g e n .

Die Gant des Kaspar Schlenker von
Königsfeld belr.

Beschluß .
Diejenigen Gläubiger , welche vor oder in der heuti¬

gen Tagsahrt ihre Ansprüche nicht geltend gemacht
haben , werden von der Masse ausgeschlossen.

Villingen , den 21 , August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.
C .506. Nr . 7221 . Ladenburg .

I - S .
mehrerer Gläubiger

gegen
Peter Lud. Würz von Schriesheim ,

Forderung und Vorzug betr.
Werden alle Diejenigen , welche bis heute ihre For¬

derungen nicht angemeldet haben , von der vorhande¬
nen Gantmasse ausgeschlossen .

Ladenburg, den 19 . August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
VerschüllenheitSverjahren.

C .528. Nr . 7922 . Schopfheim . Da die dies¬
seitige Aufforderung vom '29 . Juli v. I . , Nr . 7571,
— in Nr . 183 dieses Blattes — erfolglos geblieben
ist , wird Metzger Johann Friedrich Grether von
Wiechs für verschollen erklärt .

Schopfheim, den 23 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

von Stockhorn .
Berichtigung.

E.527 . Nr . 4880 . Achern . In dem AuSschrei-
b:n vom 16 . d . M . , Nr . 4677 , ist irrthümlich Lorenz
Bernhard statt Lorenz Bernhard Deller genannt ;
was hiermit berichtigt wird .

Achern , den 24 . August 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H a g e nu n g e r.
Eutmnlltziallllneu.

C.526. Nr . 8491 . Säckingen . Jakob San er
von Nicderhof wurde wegen Verschwendung durch Er -
kenniniß vom 7 . d . Mts . , Nr . 7933 , im ersten Grade
mundtedt erklärt und ihm in dcr Person des Benedikt
Sauer von dort ein Beistand gegeben , ohne dessen
Beiwirkung er die in L.R.S . 513 genannten Rechtsge¬
schäfte giltig nicht vornehmen kann .

Säckingen, den 25 . August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Stehle .
E.508. Nr . 7607. Schopfheim . Martin Tho -

mann von Wehr soll im letztverflosscnenVierteljahre
seine Liegenschaften und auSsteheoden Forderungsrechte
weil unter den « wahren Werthe gegen baar Geld ver¬
äußert und sich seit dieser Zeit einem verschwenderi¬
schen Leben hingegeben haben. Die Bctheiligten haben,
daher dessen Verbeiständung im Sinne des Landrecht¬
satzes 513 beantragt .

Da Martin Themann am 4. d . MtS . nach Ame¬
rika ausgewandert sein , oder sich doch außerhalb dcS
badischen Landes aushalt «« soll , so wird derselbe an -
durch öffentlich ausgesordcrt, sich

binnen drei Monaten

dahier rinzufindm und seine etwaigen Erklärungen
vvrzubringen, widrigenfalls da« Erkenntniß nach Äge
der Akten würde gefällt werden.

Schopfheim, dm S4 . August 1369.
Grsßh . bad. Amtsgericht.

S t » ck h o r n.
C.537 . Nr . 6846. Staufen . Wilhelmine Ae -

ck-er von Untermünsterchal- wurde durch Erkenntnis»,
vom Heutigen wegen Geistesschwäche entmündigt .

Stanfm , den 26. August 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

v . Jagemann .
E .517 . Nr . 19,sill . Pforzheim . Di « durch

diesseitige» Erkenntniß von , 5. Juli v. I . verfügte
Mundtodtmachung de» Karl Wanzenried von hier
ist aufgehoben.

V. R . W.
Pforzheim, den 20. August 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
. Gärtner .

Erbemweisifttgen.
E.535. Nr . 9514. Donaueschingen . Ugarha

Rösch von Behla hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihrer am 26. Fchr. I . ohne
Hinterlassung erbberechtigter Verwandten »erstorbenen
natürlichen Mutter , der Jakob Roth ' sWittwe Aga¬
tha , geb. R ö s ch, von Behla gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen werden, wenn nicht
innerhalb

zwei Monaten
begründete Einsprache erhoben werhey wird .

Donaueschingen, den 19. August 18tz9.
Großh . bad . Amtsgericht.

Rup p.
C .53S. Nr . 11. 607. Engen .

I . S .
Der Lorenz Scheu Wflsive, PexWika ,
geb . Oßwald von Wiechs

gegen
Unbekannte, Aufforderung.

Lorenz Scheu Wittwe , Veronika , geb. Oßwald ,
von Wiechs hat um Einweisung in Besitz und Pcchähr

, der Vcrlassenschaft ihre« verstorbenen Ehemannes ge¬
beten , welchem Gesuche entsprochen wird , wenn

binneu3Wochen
keine Einsprache erhoben werden sollte.

Engen, den 22 . August 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lochbühle r.
C.518. Nr . 8425. Walldürn . Dig IrgpjJ - jZs

Nückert Wb. , Margaretha , geb . Gehrig , von
Steinfurth hat um Einweisung in Besitz tWd Gewähr
der Verlassenschaft ihres fl Ehemannes gebfley , wel¬
chem Begehren entsprochen werden wird. Weng nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Walldürn , den 23. August 1869.
Großh. bgd . Amtsgericht.

,L e h e r l e.
Bechtpld , A . j.

C.521. Nr . 9907. Lghr . Nachdem auf dft Per¬
fügung vom 7. v . M . , Nr . 7967 , Einsprachen picht
erhoben wo»den sind , wird die Wittwe de- Webers
Nazar Grossenbach von Schütter» , Josefa , geb.
Bruch , von da , in Besch und Gewähr des Nachlasse«
ihres Ehemannes eingewiesen .

Lahr, dm 26. August 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

v. Gemmingen .
C.529. Nr . 10,098. Rastatt . Die Wittwe de«

Landwirth« Nikolaus Schlslter vqy Heliaheu« ,
Magdalena , geh. Nold , hat um Einsetzung In vre
Gewähr der Verlaffenschaft ihre« Ehemanne« gebeten.

Diesem Gesuch wird entsprochen werden, wenn nicht
binnen 2 Monaten

Einsprache erhoben wird.
Rastatt , den 13. August 186H.

Großh. bad . Amtsgericht.
Waag .

C.483. Nr . 6248. Borberg . Josef Anton
Herrmaun 's Mb . , Katharina , geh . Wojltzert ,von Krautheim Hai um Einweisung in den Pesrtz und
Gewähr der Verlaffenschaft ihres Mem -mw? geh/ten.
Etwaige Einsprachen gegen diese - Gesuch sind

binnen vier Wochen
zu erheben, ansonst demselben wird entsprochen werden.

Borberg , den 21 . August 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

Singer .
Erbvorladuugeu .

C.265 . Mannheim . Nachbenannte Personen ,deren Aufenthalk gänzlich unbekannt ist , werden hier¬
mit zu den Erbtheilungsverhandlungen de« Gesrg
Moll , im Leben Bierbrauereibesitzer hier, mit Frist

von drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß , wenn sie nicht er¬
scheine» , die ErbschaftDenen wird zügetheilt wtrden,
welchen sie rukqme , wenn die Borgeladenen zur Zeit
des Erbcmfaüs nicht mehr am Leben gewesen wären ,und zwar :

I. Geschwister des Vaters des Erblassers , Johann
Jakob Moll , gewesenen Bierbrauereibesitzersdahier,
beziehungsweisederen Kinder, als :

1) Margaretha Salomea Moll , geboren den 26.
Dezember 1785 ;

2) Anton Moll , geboren den 28 Januar 1787 ;
3) Johann Jakob Moll , geboren den 18 . Juni

1788 ;
.4) Juliana Moll , geboren den 20. Mai 1790 ;
5) Maria Barbara Moll , geboren dm 14. Sep¬

tember 1791 ;
6) Elisabeth» Moll , geboren den 9. August 17S2 ;
7) Johann Philipp Moll , geboren dm 4 . Mai

1791 ;
8) Johann Konrad Mollj , geborm den 21. . Fe¬

bruar 1802.
II . Von des Vaters Bruder Johann Wilhelm Moll

der Sohn :
9) G

^
eorg Philipp Moll , geboren dm 11. Juni

III. Von de« BaterS Bruder Johann Georg Moll
der Sohn :
10) G

^
mg Jakob Moll , geboren dm 29 . August

Mannheim , den 4. August 1869.
Der Notar
B ürck .

C.326. Mannheim . Leopold Hirschfel¬
der , Handelsmann , gebürtig von Reringen , Königlich
württemdergischen Oberamts Horb , zur Zeit in Ame¬
rika an unbekannten Orlen abwesend , wird hiermit
zur ErbtheilungSverhandlung seiner Schwester , der
verlebten Ehefrau , des Aakob Wurmser , Bürgers
in Breisach und^ kausmanns dghrer, Emma , aebonie
Hirschfelder , mit Frist von

3 Monaten



mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn er nicht er¬
scheint , die Erbschaft Denen wird zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des
ErbansallS nicht nrehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 11 . August 1869 .
Der Grotzh . bad . Notar

B ü r ck.
C .269 . Schiltach . Thomas Schillinge ! ,

lediger und volljähriger Taglöhner von Kinziglhal ,
ist zur Erbschaft des unterm 4 . Juli d . I . verstorbenen
Landwirths Ferdinand Schilling er von dort beru¬
fen . Da dessen Aufenthaltsort in Nordamerika unbe¬
kannt ist und nicht ermittelt werden kann , so wird der¬
selbe oder dessen etwaige eheliche Nachkommen aufgc -
fordert , seine Erbansprüchc innerhalb

drei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn
er , der Borgeladcne , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Schiltach , den 7 . August 1869 .
Der Großh . Notar

H . L e o.
C.256 . Schweinberg . Johann Andreas B a u -

mann von Schweinberg , welcher vor ungefähr 35
Jahren nach Amerika auSgewandert sein soll, und des¬
sen Aufenthalt unbekannt , ist zur Erbschaft seiner
Schwester , der kinderlosen Oswald Eisen haue r ' s
Wiitwe , Margaretha , geborne Baumann , von
Schweiuberg , berufen .

Derselbe oder seine etwaigm Rechtsnachfolger wer¬
den aufgefordert ,

binnen drei Monaten
ihre Ansprüche an gedachte Erbschaft anher geltend zu
machen , widrigenfalls solche Denjenigen würde zugc-
lheilt werden , welchen sie zukäme , wenn er , der Vorge¬
ladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Hardheim , den 31 . Juli 1869 .
Großh . Notar

Leo Keller .
C .309 . Weisbach . Jakob Haas , geb . den 29 .

Juni 1834 , und Christian Haas , geb . den 14 . April
1843 , von denen sich Elfterer vor einigen Jahren nach
Amerika begab und Letzterer früher Unterlehrcr war ,
sind zum Nachlasse ihres am 9 . Juni 1869 verstorbe¬
nen Vaters Jakob Haas , Leineweber von Weisbach ,
als Erben berufen .

Da deren gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist , so werden dieselben , beziehungsweise ihre Rechts¬
nachfolger hiermit zu den Erbtheilungsverhandlungcn
mit Frist von

drei Monaten .
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Falle
ihres Nichterscheinens das Vermögen lediglich Denje¬
nigen zugetheilt würde , welchen es zukäme , wenn sie ,
die Geladenen , zur Zeit deS ErbansallS nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Neunkirchen , den 10 . August 1869 .
Großh . Notar

Hetz .
C.450 . Waldshut . Zur Erbschaft der si ledi¬

gen Aloisia Müller von Waldshut sind folgende Sei -
tenverwandl « berufen , und zwar :

l . Auf der väterlichen Seitenlinie :
Die Kinder , bcz. Enkel und Urenkel des längst 7

Johann Jakob Müller und der si Maria Verena ,
gelk. Mösch , von Waldshut , als : 1) Johann Jakob
Müller , geb . 1740 ; 2) Franz Josef Müller , geb.
1742 ; 3 ) Maria Elisabeth Müller , geb . 1742 ;
4 ) Franz Josef Benedikt Müller , geb . 1745 ; 5) Ma¬
ria Margaretha Müller , geb. 1748 ; 6 ) Maria Wal -

purga Müller , geb . 1750 ; 7 ) Maria Verena Mül¬
ler , geb. 1755 , Alle von Waldshut ; 8 ) Maria Kleo -

phaMüller , f- Ehefrau des f- Joses O Niger von
Piäsfikon , Kanton Luzern , nun deren Nachkommen :

L . Nikolaus Ottiger von Pfäffikon , jetzt seine
Kinder : 1 ) Anna Maria Luzia Eltsabeth , geb. 1810 ;
2 > Josef Anton , geb. 1811 ; 3 ) Barbara Klementine ,
geb. 1812 ; 4 ) Christof , geb . 1813 ; 5 ) Ignaz , geb.
1822 ; 6 ) Anna Maria Luzia Ottiger , geb . 1824 .

8. Christof Ottiger von Pfäsfikon -j- , jetzt seine
Kinder : Ludowika , Barbara und Elisabeth Ottiger .

L . Ignaz Ottiger von Psässikon.
v . Elisabeth Ottiger . verehelichte Schafshuser

von Psäifiko » , nun ihre Tochter Christine , verehelichte
Hurz in Moos bei Luzern .

II . Auf der mütterlichen Seitenlinre :
Die Kinder , bcz . Enkel des längst f- Christof Wuer¬

mann uno der -f Franziska Hildenbrand von
Waldshut . als : 1 ) Maria Katharina Wuerman » ,
grd . 1741 ; 2 ) Johann Nepomuk Wu ermann , geb.
1743 ; 3 ) Maria Anna Wuermann , geb . 1745 ;
4 ) Maria Franziska Wuermann , -f Ehefrau des

Franz Anton Lenz von hier , nun ihre Kinder :
X. Maria Anna , geb. 1776 .
8 . Johann Baptist , geb. 1780 .
L. Marm Ursula , geb. 1783 , und
v . Franziska Lenz , geb . 1789 .
ü ) Maria Ursula Wuermann , geb . 1750 ; 6 )

Franz Josef Wuermann , geb. 1751 ; 7) Maria
Katharina Wuermann , geb . 1759 ; 8 ) Maria Mag¬
dalena Wuermann , f - Ehefrau des Johann Jakob
Werth von hier , nun ihre Kinder -: s ) Maria Anna ,
geb . 1784 ; d) Balthasar , geb . 1788 ; c ) Franziska ,
geb. 1790 ; N) Matthä , geb. 1791 , und e ) Xaver
Werth , geb. 1792 .

Da der Aufenthaltsort dieser Personen , bez. ihrer
Nachkommen , unbekannt ist, so werden dieselben an -
mit ausgefordert , sich

bin nen3 Monaten
zur Empfangnahme der ihnen anerfallenen Erbschaft
um so gewisser zu melden , als sonst nach Umfluß die¬
ser Zeit die Erbschaft lediglich Denjenigen überwiesen
werden müßte , denen sie zukäme , wenn sie — die Vor¬
geladenen — zur Zeit des ErbansallS nicht mehr ge¬
lebt hätten , wobei denselben bemerkt wird , daß der
Nähere im Verwandtschaftsgrade den Entfernteren
gusschließt .

Waldshut , den 14 . August 1869 .
Großh . No :ar

Knock .
Handelsregister- Einträge .

C509 . Nr . 13 .596 . Lörrach . Heute wurde in
das Handelsregister (Firmenregister ) eingetragen :
Oll 68 ; Firma und N ederlassungSort : I . Weil
twnior in Lörrach ; Inhaber der Firma : Isaak Weil ,
lediger Kausmann aus Altdorf . Als Prokuristen sind
bestellt - Bernhard Weil vou Altdorf und Jonas
Weil von da . Lörrach , dm 24 . August 1869 . Großh .
bad . Amtsgericht . K e r k e n m a i e r .

C. 519 . Nr . 5511 . Neustadt . Unter Ordn .-

Zahl 8 wurde heute in das GesellschaftSregrster einge¬
tragen : . . ,

Von den stimmberechtigten Mitgliedern der Aktien¬

gesellschaft für Uhrenfabrikation in Lenzkirch wurden >
in der Generalversammlung vom 31 . August v. Z . die !
Herren Franz Josef Faller und Paul Tritschel -
ler als Mitglieder des Verwaltungsraths und Albert
Trilschellerals Direktor auf 3 Jahre gewählt und
von diesen und den Aktionären dem Hermanir Stritt
die Prokura übertragen .

Neustadt , den 24 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
C 520 . Nr . 5512 . Neustadt . Unter Ordn .-

Zahl39 wurde heute die Firma . Anton Brugg er
in Lenzkirch " in das Firmenregister eingetragen . Der
Inhaber Handelsmann Anton Brugg er von Lenz-
kirch lebt mit seiner Ehefrau , Katharina , geb . Ruf ,
in allgemeiner Gütergemeinschaft und hat seinen Sohn
August Brugger als Prokuristen bestellt .

Neustadl , den 24 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .

Strafrechtspflege .
Ladung und Fahndung.

C . 523 . Nr . 10,321 . Rastatt . Friedrich Adolf
Martin von Konstanz ist des in fortgesetzter Thal
verübten theils vollendeten , thcils versuchten Betrugs ,
im Betrage von 26 fl. , z . N . des Wendelin Strei -
bich von Söllingen , damit des 4 . Rückfalles in ein
gleiches und des 2 . Rückfalles in ein gleichartige « Ver¬
gehen angcschuldigt und hat sich geflüchtet . Derselbe
wird aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebnis der
Untersuchung das Erkenntniß werde gefällt werden .

Zugleich wird das Vermögen des Flüchtigen mit
Beschlag belegt .

Rastatt , den 25 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Reich .

Berichtigung.
C.538 . Nr . 8640 . Vi Hingen . Unser Aus¬

schreiben vom 4 . Juli d . I . berichtigen wir dahin ,
daß der Aufenthalt des „ Fridolin " ( nicht Josef ) Schu -
l e r von Wellcndingen ermittelt werden soll .

Villingen , den 25 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u i s s o n .

Berwaltungssachen .
Pulizeisache».

D .236 . Nr . 8981 . Rastatt . ( Geländeter
Leichna m .) Am 20 . d . M . wurde auf einer Rhcin -
insel bei Illingen der Leichnam eines Mannes von
etwa 30 — 40Jahren gefunden , welcher von dem Strom
an ' s Ufer geworfen worden war . Die schon stark vor¬
geschrittene Verwesung ließ eine nähere Beschreibung
des Leichnams nicht mehr zu .

Derselbe ist 5Vr ' lang und mag etwa 3— 4 Wochen
im Wasser gelegen sein ; die Gesichtszüge waren nicht
mehr zu unterscheiden , am Hinterkopfe bemerkte man
kurze dunkelblonde Haare .

Bekleidet war der Leichnam wie folgt :
1 ) mit schwarz- und weißkarrirten , halbwollenen

Hosen ( Sommerbuckskin ) mit weißen Mctall -
knöpfen und Hosensäcken von breitgestreiflem

> blauem Köllsch ;
2 ) einem weißen leinenen Hemd mit feinem gefäl¬

teltem Brusteinsatz und w-eißenPorzellanknöpfen ,
unten an der rechten Seite ist das Hemd mit den
Buchstaben : „ VV. 8 ." rolh gezeichnet ;

3 ) einem grauen wollenen Unterhemd , der Länge
nach schwarz gestreift ;

4 ) einer weißgrauen Piqueweste mit karmoisinrothen
Zacken ;

5) Hosenträgern von grün gestreiftem elastischem
Zeug ;

6) mit langen weißen baumwollenen Strümpfen
ohne Zeichen , und

7) einem Paar noch ziemlich guten doppelsohligrn
Lederstiefeln von Kalbleber , vorgeschuhl und
schon einmal gesohlt .

Wir bringen dies mit dem Ersuchen zur öffentlichen
Kenntniß , uns über die Person des Verunglückten
nähere Mitthcilungen machen zu wollen .

Rastatt , den 23 . August 1869 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Theobald .
Schäfer .

> D .234 . Nr . 22,300 . Heidelberg . Vor unge¬
fähr 4 Wochen har sich der ledige Johann Hosfmann
von Nußloch aus seiner Heimath entfernt , ohne daß
seither über seinen gegenwärtigen Aufenthalt etwas
bekannt wurde .

Da man vermuthet , es möge ihm ein Unglück zuge¬
stoßen sein , so bitten wir um Auskunft über dessen
Verbleiben .

Heidelberg , den 24 . August 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kiefer .
D .235 . Nr . 8370 . Lahr . Nalhschreiber Wil¬

helm Binder von Allmannsweier wird als Agent
für die Feuerversicherungs - Gesellschaft North British
and Mercantile sür den diesseitigen Amtsbezirk be¬
stätigt .

Lahr , den 26 . August 1669 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P ä ß l e r .
D .222 . Nr . 6610 . Neustadt . Der ledige , 17

Jahre alte Landwirlh Nikolaus Schwörer von Vicr -
rhäler erhielt Auswanderungscrlaubniß , nachdem sich
dessen Stiefvater Philipp Kreuz von da für etwaige
Schulden haftbar erklärt hat .

Neustadt , den 24 . August 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bulster , St . -V.
D .255 . Nr . 6950 . Eppingen . Die ledige , 19

Jahre alte Karolina Benz von Elsenz erhielt heute
einen Paß zur Reise nach Amerika ; für dir Zahlung
etwaiger Schulden derselben hat sich deren Vormund
Rudolf Benz von da verbürgt .

Eppingen , den 26 August 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L e u tz.

Gemriudesache «.
D .25 « . Nr . 8306 . Baden . Mit Bezug aus die

Bekanntmachung vom 18 . v. M :« ., Nr . 6815 — Karls¬
ruher Zeitung vom 23 . Juli Nr . 171 — , die zwangs¬
weise Abtretung der Wiesengrundstücke des Ludwig
Herr von Baden — 390 Ruthen in der Uebelsbach —
und des Vinzenz Ritzinger , Albin Fr ick und Georg
Späth von Geroldsau — 87 Ruthen 20Kuß im Hol¬
dergrund — betreffend ; wird zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß , nachdem die zur Prüfung und Begut¬
achtung der Nothwendigkeil der in Antrag gebrachten

^ Abtretungen durch die hiefür bestellte Kommission auf
! den 3. d. M . anberaumt gewesene Tagfahrt wieder ab¬

bestellt werden mußte , nunmehr neuerdings Tagfahrt
zu diesem Behuf - auf

Donnerstag den 2 . September d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

im Rathhause zu Lichtenthal anberaumt ist , wozu
sämmtliche Betheiligle anmit eingeladen werden .

Ferner wurde mit Ermächtigung Großh . Ministe¬
riums des Innern , zum gleichen Zwecke der Herstel¬
lung einer Kaltwasserleitung , der Antrag auf Einlei¬
tung des Erprspriationsverfahrens bezüglich zweier
den Johann Leistler ' s Erben auf Lichtenthaler Ge¬
markung — 263 Ruthen im Holdergrund — gehörigen
Wiescngrundstücke gestellt, und wird die Prüfung dieses
Antrags in der gleichen Lagfahrt vorgenommen wer¬
den , wovon man sämmtliche Betheiligte zum Erschei¬
nen anmit in Kenntniß setzt .

Baden , den 19 . August 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W i e d t e m a n n .

Vermischte Bekanntmachungen .
D .168 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Auf den 15 . September l . I . ist der Betrieb der

Bahnhofrestauration in Donaueschingen zu ver¬
geben . Die hiefür bestimmten Räumlichkeiten bestehen
in einem großen WirthschaftSsaale , einem Anrichtzim¬
mer , in Küche und Keller .

Lustlragende Bewerber haben ihre Angebote nebst
Zeugnisfcn über Leumund , Vermögen und geschäftliche
Befähigung längstens bis 10 . September d . I .
bei Großh . Host - und - Eisenbahnamt Donaueschingen
einzureichen , woselbst auch die Pachtbedingungen ein -
geschen werden können .

Karlsruhe , den 23 . August 1869 .
Direktion der Großh . Verkehrs -Anstalten .

B . V . d . D . :
Poppen .

Hartmann .
- D .185 . Nr . 1634 . Karlsruhe .

Fischverkauf .
Die Fischweiher in dem Großh . Schloßgarten zu

Schwetzingen sollen in der ersten Hälfte de« Monats
September d . I . ausgefischt und da - Ergebniß

an Karpfen per Cenlner ,
- Hechten - do.
- Bärschingen - do.
- Krebsen - 100 Stück

im Wege der Soumission an den Meistbietenden bege¬
ben werden .

Die zur Uebernahme Lusttragenden werden einge -
ladcn ihre Angebote längstens bis zum 4. Septem¬
ber d. I . schriftlich anher einzureichen .

In diesen Angeboten ist der Kaufpreis per Centn »
sür jede Fischgatlung auf dem Platze genommen , genau
anzugeben , und ist der Käufer verpflichtet

Karpfen bis zu 2 Pfund per Stück ,
Hechle - - 1 Pfund - -

sowie sämmtliche Bärschinge und Krebse ohne Unter¬
schied anzunebmen .

Für ein Quantum des Fischweierergcbnisjes wird
nicht garantirr , sondern dieses dem Uebernehmer ledig¬
lich überwiese » .

Nach Eröffnung der Soumission wird der Tag zum
Ausfischen bestimmt , und dem Meistbietenden hievon
Nachricht gegeben werden , der da « Ergebniß gegen
Baarzahlung in Empfang zu nehmen har .

Karlsruhe , den 18 . August 1869 .
Großh . Hosdomäuen -Jntendanz .

D .65 . Karlsruhe .

Vergebung von Bauarbeiten .
Die nachstehend verzcichneten Arbeiten zum Neubau

einer erangel . Kirche in Rintheim sollen im Soumis¬
sionswege vergeben werden , als :

Maurersarbeiten . . . . 8303 fl . 6 kr.
Steinhauerarbeitcn . . . . 5862 fl . 7 kr.
Zimmerarbeit . 3780 fl. 34 kr.
Schreinerarbcit . 1691 fl. 55 kr.
Schlosser - und Schmiedarbeit . 1496 fl . 6 kr.
( Guß -) Eisenwaaren . . . 409 fl . 36 kr.
Glaserarbeit . . . . . . 302 fl . 8 kr.
Blechnerarbcit . . . . . 343 fl . 32 kr.
Schieferdeckerarbeit . . . . 186 fl. 24 kr.
Tüncherarbeit . 746 fl. 46 kr.
Pflästererarbeit . 184 fl. 50 kr.

Die Baupläne , Kostenberechnung und Vertragsbe¬
dingungen liegen bei Unterzeichneter Stelle ( Kriegs -
strahe Nr . 11 ) zur Einsicht auf , woselbst auch die
schriftlichen Angetwte , nach Prozenten ausge¬
drückt , bis längstens den 7 . September l . I . einzu -
reichcn sind . Angebote auf Eesammtübernahme wer¬
den besonders berücksichtigt .

Karlsruhe , den 18 . August 1869 .
Großh . Bezirks - Bauinjpektion .

F . Serg er .
D .206 . Karlsruhe .

Grasversteigerung .
Der diesjährige LehmdgraSerwachS unseres Bezirks

wird loosweise öffentlich versteigert , wie folgt :
1) von ca. 330 Morgen des Kammerguts Got -

teSaue
Donnerstag den 2 . September l. I . ,

Morgens 8 Uhr ,
im Augarten bei Karlsruhe ; -

2 ) von ca. 300M »rgen des Kammerguts Rüp -
pürr ,

, „ 7 „ Hägcnichbruchwiesen ,
Gemarkung Ettlingen ,

Freitag den 3 . September l. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

im Nachhause zu Rüppurr :
3) von ca. 77Morgen Haardbruchwiesen , Ge¬

markung Elttingen ,
» „ 10 , Brühlwiese , Gemarkung

Sulzbach ,
, - 5 „ Fischwcierwiese , Ge¬

markung Malsch ,
Freitag den 10 . September l . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Grünen Baum zu Bruchhausen .

Karlsruhe , den 23 . August 1869 .
Großh . Domänenverwaltung .

D .237 . Nr . 2932 . D u r l a ch.

Oehmdgrasversteigerung .
Der diesjährige OehmdgraScrwachs von den ärari¬

schen Wiesen aus Singen » Gemarkung , ca. 18 Mor¬
gen , wird

am Mittwoch den 1. September ,
Vormittags 8 Uhr ,

jener von denen auf Kleinsteinbacher Gemarkung von
ca . 8 Morgen
am nämlichenTage , Vormittags 11 Uhr ,
und jener auf Wilfndinger Gemarkung von ca
Morgen

am Donnerstag den 2 . September,
'

Vormittag » 8Uhr ,
sodann jener von den Zregcllöcherwiesen von 48
Morgen

am Freitag den 3 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

endlich jener vom großen Brühl und den KäSerben
von 58 Morgen

am Samstag den 4 . September ,
Nach mittags2 Uhr ,

bei guter Witterung auf dem Platze selbst in schicklichen
Abtheilungcn gegen solide Bürgschaft , auf Marti « t .
I . zahlbar , versteigert . ^

Zusammenkunft am 1. k. M . auf der Amtswiese
und bezw. aus der Steinhauswiese , und am 2 . k. M .
auf der großen Tajaswiese .

Bei Regenwetter werden die Versteigerungen am
1 . und2 . k. M . auf dem Rathhause in Singen und
jene am 3 und 4 . k. M . auf jenem in Grötzingen
vorgenommen .

Auswärtige , der Domänenverwaltung nicht bekannte
Steigerer und Bürgen haben sich durch glaubhafte
Zeugnisse ihrer Heimathsbehörde über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen .

Durlach , den 25 . August 1869 .
Großh . Domänenverwaltuug .

Nebel .

D .194 . Nr . 1513 . Bühl .

Nebguts - Versteigerung .
Höherer Anordnung zufolge wird das ärarische Reb -

gut Nägelssörst in der Gemarkung Varnhalt nochmals
und nur im Ganzen einer öffentlichen Versteigerung
zu Eigenthum ausgesetzt , und findet die Verhand¬
lung am

Freitag den 3 . September d . I . ,
Nachmittags ^ Uhr ,

auf dem Gut selbst statt .
Dasselbe besteht nun , nachdem weitere Güterstücke

beigeschlagen worden sind , aus
einem zweistöckigen Wohngebäude mit Scheuer ,
Stallung und Waschhaus , Hofraithe mit Gar¬
ten . — Morgen 215 Ruthen ,
Reben . 5 , 141 „
Ackerland . . . . 11 „ 363 „
Wiesen . 12 „ 65 „
Wald . .

zusammen . 31 Morgen 45 Ruthen .
Bühl , den 23 . August 1869 .

Großh . Domänenverwaltuug .

D .171 . Nr . 7635 . I l l e n a u .

Die Lieferung
von circa 800 Pfund Unschlittlichtern ,

1,000 Pfund Stearinlichtern ,
17,000 Pfund gereinigtem Lampenöl )

2,400 Pfund Kernseife ,
2 900 Pfund krystallisirter Soda

pro 1869/1870 soll im Soumissionsweg vergeben
werden .

Die Angebote müssen versiegelt und geeignet über -
schrteben längstens bis zum 15 . September
d. I . bei diesseitiger Stelle eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen können auf unser »
Kanzlei » »gesehen werden .

Jllenau , den 23 . August 1869 .
Direktion der Großh . bad . Heil - und Pflegeanstalt .

A. A. : Brettle .
H e r g t.

D .174 . Nr . 7636 . Jllenau .

Strohlieferung .
Die Lieferung von circa

4200 Bund Kornstrsh s 18 Pfund
und

800 Bund Kurzstroh L 18 Pfund
pro 1869/1870 soll im SoumissionSweg vergeben
werden .

Die Angebote müssen versigelt und geeignet über¬
schrieben am 15 . September bei diesseitiger Stell «
eingcreicht werden .

Jllenau , den 23 . August 1869 .
Direktion der Großh . bad . Heil - und Pflegeanstalt .

A. A . : Brettle .
H e r g t.

D .131 . Nr . 334 . St . Blasien . ( Holzver¬
steigerung . ) Au « den Domänenwaldungen des
Forstbezirks Wolssboden werden versteigert ,
Mittwoch den 1. September l. I . , Mor¬
gens 9 Uhr , im Gasthaus in St . Blasien ,
aus den Abtheilungen Ahorndobel , Breilenstein , Kuh¬
kopf , Eschenberg und Klusenwald : 350 tanncne Bau¬
stämme , 2825 Stück tanncne Säg - , Spalt - und Lat¬
tenklötze , 80 Stück Gerüststangen , 20 Nutzholzbuchcn
und 925 Stück tannene Wellen .
Donnerstag den 2 . September l. I . , Mor¬

gens 10 Uhr , im Wirthshaus in Aha .
aus den Abihcilungen Unterkrummenwald , OberhabS -
berg , R - ßhütte und Falzschlag : 2613 Stück tannene
Säg - , Spalt - und Latlenklötze und 4 Klafter tannene «
Spaltholz .

St . Blasien , den 21 . August 1869 .
Großh . Bezirksssrftei Wolfsboden .

H . L u b b e r g e r .

D .232 . Nr . 300 . Herrenwies . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus den Domäncnwaldabtheilun -
gen Vordersauloch , Leimenlöcher . Harmersbrunnen ,
Schwarzcnbvunnen , Schwarzenbergle , Kleingarten
mro WackerSbrunnen werden bis

Dienstag den 7 . September 1869
nachstehende Hölzer versteigert werden .

4 . Tannen : 609 Bauholzstämme , 1700 Säg -,
90 Spaltklötze , 723 Lattenklötze , 2800 Hopfenstangen
UI . Klasse ; 28 ' , » Klstr . Scheit - , 120 Klftr . Prügel -,
330 Klftr . Stockholz ; 8 ' / » Klftr . Rinden und 3000
unaufbereitete Wellen .

8 . Buchen : 67 Nutzholzklötze und 16 Klftr . Scheit¬
holz.

Die Zusammenkunft ist Morgens 10 Uhr im Gast¬
haus zum Löwen in Lichtenthal .

Herrenwies , den 25 . August 1869 .
Großh . bad . Bezirkssorstei .

, Mozer .

Druck « nd Verlag der G, vraun ' schen - ofbuchdruckerei.
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